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PROTOKOLL 
 
über den öffentlichen Teil der Sitzung - 06/2020 des Gemeinderates der Stadtgemeinde Deutsch-
Wagram vom Donnerstag, 17.12.2020 im Volkshaus (Arndtstraße 30).  
 
Eingangs erfolgt eine Gedenkminute zum Ableben von Ehrenbürger, LAbg. und Bürgermeister a.D. 
Hans Muzik und ein Nachruf durch den Vorsitzenden Bgm. Quirgst.   
 
Vom Bürgermeister wurde die Gemeinderatssitzung ordnungsgemäß mittels Einladungskurrende 
unter Bekanntgabe der Tagesordnung einberufen und durch Kundmachung an der Amtstafel im 
Stadtamt öffentlich verlautbart. Die fristgerechte Zustellung der Einladung zur Gemeinderatssitzung 
wurde von allen Mitgliedern des Gemeinderates bestätigt.  
 
Folgende Mitglieder des Gemeinderates sind anwesend: 

 
 

Für die ÖVP: 
1. Friedrich Quirgst 
2. Andrea Schlederer    
3. Ulla Mühl-Hittinger    
4. Mag. Franz Spehn 
5. Mag. Johannes Kozlik  
6. Ing. Christiana Gratzer      
7. Robert Weber 
8. Franz Wald   
9. Miriam Husz  
10. Ing. Wolfgang Felber    
11. Susanne Predl      
12. Ing. Hubert Allmer entschuldigt abwesend/erscheint um 21:45 Uhr  
13. Mag. (FH) Martina Peham     
14. Klaus Artner         
15. Andreas Latschka    
16. Isabella Gruber abwesend ab 22:27 Uhr  
17. Herbert Savonith       

 

Für die SPÖ: 
18. Gurdial Singh Bajwa  
19. Gustav Ewald 

20. Robert Stastny 
21. Harald Nikitscher     
22. Eva Ewald         
23. Manuel Windisch     
24. Michelle Ewald  abwesend ab 22:31 Uhr  

 

Für die !WIR Deutsch-Wagram: 
25. Mag. Peter Lauppert abwesend ab 00:01 Uhr 
26. Christian Teply-Schimerka 
27. D.I. Gunter Hiermann    
28. Ralf Hachmeister       
     

Für die GRÜNEN: 
29. Mag. Heinz Bogner 
30. D.I., Dr. Bettina Bergauer 
31. Mag. Brigitte Windbichler-Grohsmann      
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Für die FPÖ: 
32. Matthias Hittinger 

 
Fraktionslos: 

33. Werner Cermak    
 

 
Vom Bürgermeister als Vorsitzenden wird die Gemeinderatssitzung um 19:00 Uhr eröffnet. 
Nachdem 32 Mitglieder des Gemeinderates von insgesamt 33 Mitgliedern anwesend sind, ist die 
Beschlussfähigkeit durch Anwesenheit von mindestens zwei Drittel der Mitglieder des 
Gemeinderates gegeben, was vom Vorsitzenden festgestellt wird. 
 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass bis vor Beginn der Sitzung 10 Dringlichkeitsanträge schriftlich 
eingebracht wurden. 
 

Dringlichkeitsanträge: 
 

1.  ÖVP: Zustimmung Elektrifizierung Feldbrunnen 
2.  FPÖ: Richtlinien Deutsch-Wagramer Sozialfonds 
3. !WIR: Aktualisierung des Katastrophenschutzplanes und Erstellung des 

Pandemie Notfallplans als Sonderalarmplan des Katastrophenschutzplanes 
4. !WIR: Öffentliche Defibrillatoren in Deutsch-Wagram 
5. SPÖ: Verhandlungsteam zu den baulichen Änderungen im Gemeindegebiet von 

Deutsch-Wagram im Zuge des Bahnausbaues 
6. SPÖ: Vorgänge rund um den Kulturpalast Deutsch-Wagram 
7. SPÖ: Gemeinderatsbeschluss Jüdischer Friedhof – Stadtgemeinde Deutsch-

Wagram aus 2019 
8. !WIR: Verkehrslösungen im Zuge des Bahnausbaus (einschl. L6) 
9. !WIR: Resolution Erweiterung BORG 
10. !WIR: Vorgehensweise Personalaufnahmen 

 
 
1.DA  
Der Vorsitzende erteilt SRin Mühl-Hittinger das Wort und diese bringt den 1. Dringlichkeitsantrag 
dem Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage A). 
 
Abstimmungsergebnis 1. DA: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dem Antrag wird die Dringlichkeit einstimmig zuerkannt und er kommt als TOP 12 auf die 
Tagesordnung. 
 
 

2.DA 
Der Vorsitzende erteilt GR Hittinger das Wort und diese bringt den 2. Dringlichkeitsantrag dem 
Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage B). 
 
Ohne weitere Wortmeldungen lässt der Vorsitzende über die Dringlichkeit abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis 2.DA: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, ÖVP, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak 
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Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dem Antrag wird die Dringlichkeit einstimmig zuerkannt und er kommt als TOP 13 auf die 
Tagesordnung. 
 
 

3.DA 
Der Vorsitzende erteilt GR Hiermann das Wort und dieser bringt den 3. Dringlichkeitsantrag dem 
Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage C). 
 
Ohne weitere Wortmeldungen lässt der Vorsitzende über die Dringlichkeit abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis 3.DA: 
 

Stimmen dafür:   !WIR, SPÖ, Grüne,  
Gegenstimmen:   - 

Stimmenthaltungen:  ÖVP, FPÖ, GR Cermak 

 
Dem Antrag wird die Dringlichkeit mit 14 Stimmen gegen 18 Stimmen (Gegenstimmen: 0/ 
Stimmenthaltungen: 18) nicht zuerkannt. 
 

4.DA 
Der Vorsitzende erteilt GR Hiermann das Wort und dieser bringt den 4. Dringlichkeitsantrag dem 
Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage D). 
 
Ohne weitere Wortmeldungen lässt der Vorsitzende über die Dringlichkeit abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis 4.DA: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 

Stimmenthaltungen:  ÖVP 

 
Dem Antrag wird die Dringlichkeit mit 16 Stimmen gegen 16 Stimmen (Gegenstimmen: 0 / 
Stimmenthaltungen: 16) nicht zuerkannt und wird dem zuständigen Ausschuss neuerlich 
zugewiesen. 
 
 

5.DA 
Der Vorsitzende erteilt GR Nikitscher das Wort und dieser bringt den 5. Dringlichkeitsantrag dem 
Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage E). 
 
Ohne weitere Wortmeldungen lässt der Vorsitzende über die Dringlichkeit abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis 5.DA: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR, Grüne 
Gegenstimmen:   - 

Stimmenthaltungen:  ÖVP, FPÖ, GR Cermak,  

 
Dem Antrag wird die Dringlichkeit mit 14 Stimmen gegen 18 Stimmen (Gegenstimmen: 0/ 
Stimmenthaltungen: 18) nicht zuerkannt. 
 
 

6.DA 
Der Vorsitzende erteilt GR Nikitscher das Wort und dieser bringt den 6. Dringlichkeitsantrag dem 
Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage F).  
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Ohne weitere Wortmeldungen lässt der Vorsitzende über die Dringlichkeit abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis 6.DA: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR, Grüne, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  ÖVP, FPÖ 

 
Dem Antrag wird die Dringlichkeit mit 15 Stimmen gegen 17 Stimmen (Gegenstimmen: 0/ 
Stimmenthaltungen: 17) nicht zuerkannt. 
 
 

7.DA 
Der Vorsitzende erteilt GR Nikitscher das Wort und dieser bringt den 7. Dringlichkeitsantrag dem 
Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage G). 
 
Ohne weitere Wortmeldungen lässt der Vorsitzende über die Dringlichkeit abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis 7.DA: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR, Grüne, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  ÖVP, FPÖ 

 
Dem Antrag wird die Dringlichkeit mit 15 Stimmen gegen 17 Stimmen (Gegenstimmen: 0/ 
Stimmenthaltungen: 17) nicht zuerkannt. 
 
 

8.DA 
Der Vorsitzende erteilt SR Lauppert das Wort und dieser bringt den 8. Dringlichkeitsantrag dem 
Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage H). 
 
Ohne weitere Wortmeldungen lässt der Vorsitzende über die Dringlichkeit abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis 8.DA: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR, GRin Windbichler-Grohsmann, GRin Bergauer 
Gegenstimmen:   - 

Stimmenthaltungen:  ÖVP, SR Bogner, FPÖ, GR Cermak 

 
Dem Antrag wird die Dringlichkeit mit 13 Stimmen gegen 19 Stimmen (Gegenstimmen: 0/ 
Stimmenthaltungen:19) nicht zuerkannt. 
 
 

9.DA 
Der Vorsitzende erteilt SR Lauppert das Wort und dieser bringt den 9. Dringlichkeitsantrag dem 
Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage I). 
 
Ohne weitere Wortmeldungen lässt der Vorsitzende über die Dringlichkeit abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis 9.DA: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR, GR Bogner, GRin Bergauer, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  ÖVP, FPÖ, GRin Windbichler-Grohmann 
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Dem Antrag wird die Dringlichkeit mit 14 Stimmen gegen 18 Stimmen (Gegenstimmen: 0 / 
Stimmenthaltungen: 18) nicht zuerkannt. 
 
 

10.DA 
Der Vorsitzende erteilt SR Lauppert das Wort und dieser bringt den 10. Dringlichkeitsantrag dem 
Gemeinderat zur Kenntnis (Beilage J). 
 
Ohne weitere Wortmeldungen lässt der Vorsitzende über die Dringlichkeit abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis 10.DA: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  ÖVP, FPÖ, Grüne 

 
Dem Antrag wird die Dringlichkeit mit 12 Stimmen gegen 20 Stimmen (Gegenstimmen: 0 / 
Stimmenthaltungen: 20) nicht zuerkannt. 
 
 
Im Anschluss bringt der Vorsitzende den Mitgliedern die Tagesordnung des Gemeinderates nach 
Behandlung der Dringlichkeitsanträge zur Kenntnis:  
 

 
TAGESORDNUNG: 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
2. Bericht des Prüfungsausschusses 
3. Nachtragsvoranschlag 2020 
4. Voranschlag 2021 
5. Genehmigung von Subventionen 
6. Darlehensaufnahme Neubau Kiga/Kleinkindbetreuung Feldgasse 77 
7. Löschungserklärungen Pfandrechte (Verlassenschaft Heinisch/Deussner) 
8. Löschungserklärung Vorkaufsrecht Landwirtschafts- und Ortsgestaltungsverein 
9. Antrag gem. § 13 Liegenschaftsteilungsgesetz (Schlederer / Milojicic) 
10. Friedhofsgebührenordnung 2020 + privatrechtliche Entgelte Bestattung 
11. Kassenstelle AllgemeinmedizinerIn (verlangt gem. § 46 Abs. 1 NÖ GO) 
12. Zustimmung Elektrifizierung Feldbrunnen 
13. Richtlinien Deutsch-Wagramer Sozialfonds 
14. Bericht Sicherheitsgemeinderat 
15. Bericht Bildungsgemeinderätin 
16. Bericht Europagemeinderätin 
17. Bericht Jugendgemeinderätin 
18. Bericht Umweltgemeinderat 

 
 
Nichtöffentlicher Teil: 
 

19. Genehmigung von Angelegenheiten der Personen mit nachstehenden Personalnummern:  
19.1. Unbefristete Aufnahme (Pers.Nr. 4326, 4099, 4245) 
19.2. Einvernehmliche Beendigung des Dienstverhältnisses (Pers.Nr. 4320) 
19.3. Auflösung wegen Pensionierung (Pers.Nr. 4075, 3507, 4040, 3503, 3103) 
19.4. Betrauung Funktionsdienstposten (Pers.Nr. 4122) 
17.5.  Altersteilzeit (Pers.Nr. 3008) 
17.6. Höherreihung (Pers.Nr. 3023) 
17.7. Überleitung Einstufung MS1 (Pers.Nr. 3550) 

 
 



GR 06/2020 17.12.2020 Seite 7 
 

zu TOP 1:  

 
Der Vorsitzende berichtet, dass Abschriften des Protokolls der Gemeinderatssitzung 05/2020 den 
zur Fertigung des Sitzungsprotokolls ermächtigten Mitgliedern des Gemeinderates zur Verfügung 
gestellt wurden.  
 
Das Protokoll wurde vom Vorsitzenden, von der Schriftführerin, von SR Kozlik für die ÖVP, von GR 
Hittinger für die FPÖ, von GR Ewald für die SPÖ, von GRin Bergauer für die Grünen und von GR 
Cermak ohne Einwendungen zu erheben unterfertigt.  
 
Von SR Lauppert erfolgte unter Vorbringung folgender Einwendungen keine Unterfertigung: 
 

 
 
GR Cermak verlässt den Sitzungsraum um 19:35 Uhr und kehrt um 19:38 Uhr zurück. 
 
Es erfolgt eine Stellungnahme des Vorsitzenden Bgm Quirgst.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von GR Nikitscher, SR Lauppert und eine weitere Stellungnahme des 
Vorsitzenden Bgm Quirgst.   
 
Es folgt eine Wortmeldung von SR Lauppert.  
 
Anschließend lässt der Vorsitzende über die Einwendungen von SR Lauppert abstimmen.  
 
Abstimmungsergebnis Einwendungen SR Lauppert: 
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Stimmen dafür:   SPÖ, GR Cermak, !WIR 
Gegenstimmen:   - 

Stimmenthaltungen:  ÖVP, Grüne, FPÖ 

 
Diese werden mit 12 Stimmen gegen 20 Stimmen (Gegenstimmen: 0 / Stimmenthaltungen: 20) nicht 
angenommen.  
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass damit das Protokoll genehmigt ist.  
 
Es folgt eine allgemeine Debatte mit Wortmeldungen von SR Lauppert, GR Nikitscher, SR Bogner, 
GRin Bergauer, des Vorsitzenden Bgm Quirgst und GRin Husz.  
 
Der Vorsitzende Bgm Quirgst stellt den Antrag, Hrn. DI Priemayr das Rederecht zu erteilen.  
 
Dieser Antrag wird mit 31 Stimmen gegen 1 Stimme (Gegenstimme: SR Lauppert) angenommen.  
 
Hr. DI Priemayr erstattet eine Stellungnahme.  
 
Es folgen Wortmeldungen von SR Kozlik, GR Nikitscher, des Vorsitzenden Bgm Quirgst, SR 
Lauppert und GRin Bergauer.  
 

 
zu TOP 2:  

 
Der Vorsitzende erteilt GRin Bergauer das Wort und diese bringt folgendes dem Gemeinderat vor: 
 
Die Berichte des Prüfungsausschusses zur unangesagten Sitzung am 4.11.2020 sowie der 

angesagten Sitzung am 14.12.2020 werden somit den anwesenden Mitgliedern des 
Gemeinderates vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 

 
GR Weber verlässt den Sitzungsraum um 20:15 Uhr und kehrt um 20:17 Uhr zurück.  
 
Es erfolgen Erläuterungen des Vorsitzenden Bgm Quirgst. 
 
Es folgt eine Wortmeldung von GR Hachmeister.  
 
Der Vorsitzende Bgm Quirgst stellt den Antrag, der Kassenverwalterin Fr. Asperger das Rederecht 
zu erteilen.  
 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Der Vorsitzende Bgm Quirgst weist das Filmteam an, die Filmaufnahmen zu unterbrechen, da Fr. 
Asperger der Aufnahmen ihrer Person nicht zustimmt.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von SR Kozlik und dieser stellt den Antrag, dass alle Filmaufnahmen 
auszusetzen sind, wenn nicht die entsprechende Einwilligung der betroffenen Person vorliegt.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von SR Lauppert.  
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag von SR Kozlik abstimmen. Bei der Abstimmung sind 32 
Mitglieder anwesend.   
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis Antrag SR Kozlik: 
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Stimmen dafür:   ÖVP, Grüne, FPÖ, GR Cermak, GR Windisch, GRin M. Ewald 
Gegenstimmen:   !WIR (ohne SR Lauppert) 

Stimmenthaltungen:  SPÖ (ohne GRin M. Ewald, GR Windisch), SR Lauppert 

 
Dieser Antrag wird mit 23 Stimmen gegen 9 Stimmen (Gegenstimmen: 3 / Stimmenthaltung: 6) 
angenommen. 
 
Es folgen Wortmeldungen von GR Nikitscher, SR Kozlik und des Vorsitzenden Bgm Quirgst. Dieser 
bringt eine schriftliche Anmerkung der Kassenverwalterin zur Kenntnis.  
 
GR Nikitscher verlässt den Sitzungsraum um 20:35 Uhr.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von GR G. Ewald.  
 
SR Kozlik verlässt den Sitzungsraum um 20:36 Uhr. GRin Gruber verlässt den Sitzungsraum um 
20:37 Uhr.  
 
SR Kozlik kehrt zurück um 20:37 Uhr.  
 
SR Nikitscher kehrt zurück um 20:38 Uhr.  
 
 

zu TOP 3:  

 
Der Vorsitzende erteilt SR Kozlik das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 

Der Gemeinderat möge beschließen den 1. Nachtragsvoranschlag 2020. 
 
GR G. Ewald verlässt den Sitzungsraum um 20:38 Uhr. 
 
Es folgt eine Wortmeldung von SR Lauppert.  
 
GRin Gruber kehrt zurück um 20:39 Uhr.  
 
GR G. Ewald kehrt zurück um 20:41 Uhr.  
 
GR Cermak verlässt den Sitzungsraum um 20:42 Uhr.  
 
GR Savonith verlässt den Sitzungsraum um 20:43 Uhr.  
 
GRin E. Ewald verlässt den Sitzungsraum um 20:45 Uhr.  
 
GR Cermak kehrt zurück um 20:45 Uhr.  
 
GR Savonith kehrt zurück um 20:45 Uhr.  
 
GRin E. Ewald kehrt zurück um 20:50 Uhr.  
 
SR Lauppert stellt den Antrag, den TOP zu vertagen und den Bürgermeister die Weisung zu erteilen 
dem Gemeinderat die aktuellen Werte der Ergebnis- und Finanzierungsrechnung zur Verfügung zu 
stellen.  
 
Es folgt eine Erläuterung des Vorsitzenden Bgm Quirgst und Wortmeldungen von GR Hachmeister, 
GR Hiermann und SR Kozlik.  
 
GR Hachmeister verlässt den Sitzungsraum um 21:08 Uhr.  
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GRin Peham verlässt den Sitzungsraum um 21:09 Uhr und kehrt zurück um 21:12 Uhr.   
 
Es folgen Stellungnahmen des Vorsitzenden Bgm Quirgst und von SR Kozlik und GR Hachmeister.  
 
GRin Windbichler-Grohsmann verlässt den Sitzungsraum um 21:23 Uhr.   
 
Es folgen Wortmeldungen von GR Nikitscher sowie des Vorsitzenden Bgm Quirgst.  
 
GRin Windbichler-Grohsmann kehrt zurück um 21:25 Uhr. GRin Husz verlässt den Sitzungsraum 
um 21:26 Uhr und kehrt zurück um 21:28 Uhr.  
 
Es folgen Wortmeldungen von GR Nikitscher, SR Lauppert und des Vorsitzenden Bgm Quirgst.  
 
In weiter Folge lässt der Vorsitzende über folgende Anträge abstimmen. Bei der Abstimmung sind 
32 Mitglieder anwesend.  
 
Abstimmungsergebnis Hauptantrag: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, Grüne, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   SPÖ, !WIR ohne SR Lauppert 
Stimmenthaltungen:  SR Lauppert 

 
Dieser Antrag wird mit 21 Stimmen gegen 11 Stimmen (Gegenstimmen:10 / Stimmenthaltung: 1) 
angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis Antrag SR Lauppert  : 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR  
Gegenstimmen:   ÖVP, GRin Bergauer, ‚GR Cermak 
Stimmenthaltungen:  FPÖ, SR Bogner, GRin Windbichler-Grohsmann 

 
Dieser Antrag wird mit 11 Stimmen gegen 21 Stimmen (Gegenstimmen: 18 / Stimmenthaltung: 3) 
nicht angenommen. 
 
 

zu TOP 4:  

 
Der Vorsitzende erteilt SR Kozlik das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 

Der Gemeinderat möge beschließen den Voranschlag 2021 samt integriertem 
mittelfristigem Finanzplan bis 2025, Dienstpostenplan und sämtlichen notwendigen 

Beilagen und Anhängen gem. § 73 NÖ GO Abs. 3. 
 

Es folgt eine Wortmeldung von GR Hiermann. 
 
GR Artner verlässt den Sitzungsraum um 21:37 Uhr und kehrt zurück um 21:39 Uhr.  
 
GR Weber verlässt den Sitzungsraum um 21:40 Uhr.  
 
GR Nikitscher ersucht um eine Sitzungsunterbrechung.  
 
Der Vorsitzende Bgm Quirgst unterbricht die Sitzung um 21:40 Uhr für fünf Minuten.  
 
Während der Sitzungspause erscheint GR Allmer um 21:45 Uhr.  
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Die Sitzungstätigkeit wird um 21:50 Uhr fortgesetzt. Der Vorsitzende Bgm Quirgst berichtet vom 
Erscheinen des GR Allmer. GR Stastny und GR G. Ewald kehren etwas verspätet zurück. Damit 
sind 33 Mitglieder des Gemeinderates anwesend.  
 
Es erfolgen Wortmeldungen von GRin Bergauer, des Vorsitzenden Bgm Quirgst, GR Nikitscher,  
SR Lauppert, SR Kozlik und GR Hachmeister.  
 
In weiterer Folge lässt der Vorsitzende über den Antrag abstimmen. Bei der Abstimmung sind 33 
Mitglieder anwesend.  
 
Abstimmungsergebnis Hauptantrag:  
 

Stimmen dafür:   ÖVP, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   SPÖ, !WIR  
Stimmenthaltungen:  Grüne 

 
Dieser Antrag wird mit 19 Stimmen gegen 14 Stimmen (Gegenstimmen: 11 / Stimmenthaltungen:  
3) angenommen. 
 

 
zu TOP 5:  

 
Der Vorsitzende erteilt SR Kozlik das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 
5.1.: Der Gemeinderat möge beschließen, die Vergabe von Subventionen gemäß folgender 

Vergabeliste. 

 

Bezeichnung:   2020 

1.) Sport- und Kulturfonds:     

ÖVP   4.800,00 

SPÖ   2.050,00 

WIR   1.250,00 

GRÜNE   1.100,00 

FPÖ   800,00 

1.1) Örtliche Vereine:     

Sparta   9.700,00 

Union   9.400,00 

Musikverein   1.500,00 

KOBV   400,00 

Tennisclub   1.500,00 

Elternverein-Volksschule   400,00 

Elternverein-NMS   400,00 

Elternverein BORG   400,00 

Elternverein Musikschule   400,00 

Eisenbahn-Modellclub CDE   400,00 

D'Schwammerlbrocker   400,00 

Naturfreunde   400,00 

Line Dance Club   400,00 

Museumsgesellschaft   400,00 

Seniorenbund   400,00 

Pensionistenverband   400,00 

Tanzclub Bolero   400,00 
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ASKÖ   400,00 

Stockschützen   400,00 

Sängerbund   400,00 

Happy Feet Linedancer   400,00 

Karate DW Aktiv   400,00 

Kinder kreieren eine neue 
Erde   400,00 

Jagd- und 
Wurftaubenschützen   400,00 

Oldtimerclub Peham Oldies   400,00 

KÖStV Babenberg   400,00 

2.) Volkshaus   11.000,00 

3.) Blasmusikorchester   3.000,00 

3.1.) Stadttheaterverein   1.000,00 

4.) Pfarramt   1.500,00 

5.) Freie Wohlfahrt     

Volkshilfe   2.200,00 

Sozialhilfe   2.200,00 

6.) Wirtschaftsförderung     

City Cine   400,00 

7.) Jugendwohlfahrt     

Kinderfreunde   400,00 

Katholische Jungschar   400,00 

   
 
Es erfolgt eine Wortmeldung von GR G. Ewald und Erläuterung des Vorsitzenden Bgm Quirgst. 
 
SR Lauppert verlässt den Sitzungsraum um 22:24 Uhr.  

 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. Es sind bei der Abstimmung 32 Mitglieder 
anwesend.  

 
Abstimmungsergebnis Hauptantrag:  
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, Grüne, GR Hachmeister, GR Teply-Schimerka, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  GR Hiermann 

 
Dieser Antrag wird mit 31 Stimmen gegen 1 Stimme (Gegenstimmen: 0 / Stimmenthaltung: 1) 
angenommen. 
 

 
5.2.: Der Gemeinderat möge genehmigen das Ansuchen vom Pensionistenverband um ao 

Subvention aufgrund Covid 19 in der Höhe von € 2.000,00. 
 

Abstimmungsergebnis Hauptantrag:  
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, Grüne, !WIR ohne GR Hiermann, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  GR Hiermann 

 
Dieser Antrag wird mit 31 Stimmen gegen 1 Stimme (Gegenstimmen: 0 / Stimmenthaltung: 1) 
angenommen. 
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5.3. Der Gemeinderat möge genehmigen das Ansuchen vom City Cine um ao Subvention 
aufgrund Covid 19 in der Höhe von EUR 2.000,00. 

 
Abstimmungsergebnis Hauptantrag:  
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, Grüne, !WIR, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
GR Hachmeister verlässt den Sitzungsraum um 22:25 Uhr.  
 
 

zu TOP 6:  

 
Der Vorsitzende stellt folgenden Antrag: 
 

Der Gemeinderat möge beschließen die Darlehensaufnahme für den Neubau Kindergarten 
und Kleinkindbetreuung, Feldgasse 77 in der Höhe von EUR 1.280.000,00 beim Bestbieter, 

Bank Austria Unicreditgroup bei einem Fixzinssatz von 0,37% mit einer Laufzeit von 20 
Jahren.  

 

GR Hachmeister und SR Lauppert kehren zurück um 22:26 Uhr. Damit sind 33 Mitglieder anwesend.  
 
Es erfolgt eine Wortmeldung von GR Nikitscher. SRin Mühl-Hittinger verlässt den Sitzungsraum um 
22:27 Uhr.  
 
Es erfolgt eine Erläuterung des Vorsitzenden Bgm Quirgst.  
 
GRin Gruber verlässt die Sitzung um 22:27 Uhr nach Bekanntgabe des Entschuldigungsgrundes 
beim Vorsitzenden. Damit umfasst der Gemeinderat ab jetzt 32 Mitglieder.  
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. Es sind bei der Abstimmung 31 Mitglieder 
anwesend (Abwesenheit GRin Mühl-Hittinger).  
 

Abstimmungsergebnis Hauptantrag:  
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, Grüne, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 

Stimmenthaltungen:  !WIR  

 
Dieser Antrag wird mit 27 Stimmen gegen 4 Stimmen (Gegenstimmen: 0 / Stimmenthaltung: 4) 
angenommen. 

 
zu TOP 7: 

 
Der Vorsitzende erteilt SR Kozlik das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 

7.1. Löschungserklärung Ansuchen Erwin Deussner: 
 
Der Gemeinderat möge beschließen, die ausdrückliche Einwilligung zur Einverleibung der 

Löschung des Pfandrechtes (Konventionalstrafe) ob der 
Liegenschaft Dr. Karl Renner-Str. 9, Grundstück Nr. 1095/6 und 1095/63, EZ 1387, 

KG Deutsch-Wagram, jedoch nicht auf Kosten der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram. 

 
Ohne Wortmeldung lässt der Vorsitzende über den Antrag abstimmen. Es sind bei der Abstimmung 
31 Mitglieder anwesend (Abwesenheit GRin Mühl-Hittinger).  
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Abstimmungsergebnis 7.1.:  
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, Grüne, FPÖ, GR Cermak  
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  !WIR 

 
Dieser Antrag wird mit 27 Stimmen gegen 4 Stimmen (Gegenstimmen: 0 / Stimmenthaltung: 4) 
angenommen.  

 
GRin M. Ewald verlässt die Sitzung um 22:31 Uhr nach Bekanntgabe des Entschuldigungsgrundes 
beim Vorsitzenden.  Damit umfasst der Gemeinderat ab jetzt 31 Mitglieder.  

 
Es folgt eine Wortmeldung von SR Lauppert und Erläuterung des Vorsitzenden Bgm Quirgst.  
 
SRin Mühl-Hittinger kehrt zurück um 22:32 Uhr.  
 

7.2. Löschungserklärung Verlassenschaft Heinisch:  

 
Der Gemeinderat möge beschließen, die ausdrückliche Einwilligung zur Einverleibung der 

Löschung des Pfandrechtes (Konventionalstrafe) zu Ziffer 7a 2798/1969 ob der 
Liegenschaft Dr. Karl Renner-Str. 3, Grundstück Nr. 1095/3 und 1095/71, EZ 1384, 

KG Deutsch-Wagram, jedoch nicht auf Kosten der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram. 
 
Es folgt eine Wortmeldung von SR Lauppert und Erläuterung des Vorsitzenden Bgm Quirgst.  
 
Der Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. Es sind bei der Abstimmung 31 Mitglieder 
anwesend.  
 
Abstimmungsergebnis Hauptantrag:  
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak,  
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
VizeBgmIn Schlederer erklärt sich für befangen und verlässt den Sitzungsraum um 22:36 Uhr.  
 
 

zu TOP 8:  

 
Der Vorsitzende erteilt SR Mühl-Hittinger das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 
8.1. Der Gemeinderat möge beschließen die Zustimmung zur Grundstücksabtretung gem. § 
13 Liegenschaftsteilungsgesetz, entsprechend dem Teilungsplan GZ 4999/19 des Dipl. Ing. 
Erich Brezovsky, Ing. Konsulent für das Vermessungswesen, betreffend die Liegenschaften 

GST 151 und 153, beide EZ 37, KG 06031 (Familie Schlederer). 
 
Ohne Wortmeldung lässt der Vorsitzende über den Antrag abstimmen. Es sind bei der Abstimmung 
30 Mitglieder anwesend.  
 
Abstimmungsergebnis Top 8.1.:  
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
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8.2. Der Gemeinderat möge beschließen die Zustimmung zur Grundstücksabtretung gem. § 
13 Liegenschaftsteilungsgesetz, entsprechend dem Teilungsplan GZ 1060A des Dipl. Ing. 

Markus Molzer, Ing. Konsulent für Vermessung und Katasterwesen, betreffend die 
Liegenschaften GST 89/435, EZ 298 und 89/330, EZ 699, KG 06032 (Milojicic Dragisa). 

 
Ohne Wortmeldung lässt der Vorsitzende über den Antrag abstimmen. Es sind bei der Abstimmung 
30 Mitglieder anwesend.  
 

Abstimmungsergebnis Top 8.2.:  
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, Grüne, !WIR, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
 
zu TOP 9:  
 
Der Vorsitzende erteilt SR Mühl-Hittinger das Wort und diese stellt folgenden Antrag: 

 
Der Gemeinderat möge beschließen die ausdrückliche Einwilligung zur Einverleibung der 
Löschung des Vorkaufsrechtes zu Ziffer 1a ob der Liegenschaften GST 154 und 157/1,  EZ 
920, KG Deutsch-Wagram, jedoch nicht auf Kosten der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram. 

 
Es erfolgt eine Wortmeldung von GR Hiermann.  
 
GR Hittinger verlässt den Sitzungsraum um 22:40 Uhr.  
 
GR Hiermann stellt den Antrag, die Löschung nicht durchzuführen und entsprechend des normalen 
notariellen Ablaufes vorzugehen.  
 
In weiterer Folge lässt der Vorsitzende über den Hauptantrag abstimmen. Es sind bei der 
Abstimmung 29 Mitglieder anwesend.  
 
Abstimmungsergebnis TOP 9 - Hauptantrag: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, SR Bogner, GRin Bergauer, GR Cermak 
Gegenstimmen:   !WIR 
Stimmenthaltungen:  GRin Windbichler-Grohsmann 

 
Dieser Antrag wird mit 24 Stimmen gegen 5 Stimmen (Gegenstimmen: 4/ Stimmenthaltung: 1) 
angenommen. 
 
GR Hittinger kehrt zurück um 22:42 Uhr.  
 
In weiterer Folge lässt der Vorsitzende über den Hauptantrag abstimmen. Es sind bei der 
Abstimmung 30 Mitglieder anwesend. 
 
Abstimmungsergebnis Top 9 – Antrag GR Hiermann: 
 

Stimmen dafür:   !WIR 
Gegenstimmen:   ÖVP, SPÖ, SR Bogner, GRin Bergauer GR Cermak 
Stimmenthaltungen:  FPÖ, GRin Windbichler-Grohsmann 

 
Dieser Antrag wird mit 4 Stimmen gegen 26 Stimmen (Stimmenthaltung: 24 /Gegenstimmen: 2) 
nicht angenommen. 
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VizeBgmIn Schlederer kehrt zurück um 22:44 Uhr. SR Kozlik verlässt den Sitzungsraum um 22:44 
Uhr.  
 
 

zu TOP 10:     
 
Der Vorsitzende erteilt SR Spehn das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 

 
Der Gemeinderat möge beschließen die vorliegende Friedhofsgebührenordnung 2020 (siehe 

Beilage) sowie die Erhöhung der Kostenersätze für die Errichtung eines Grabfundaments 
von derzeit EUR 790,00 auf EUR 1.200,00 sowie die Steinplatte zur Beschriftung der 
Urnennische von derzeit EUR 150,00 auf EUR 200,00. Weiters wird der Aufschlag auf 

Handelswaren von bisher 80% auf 100% erhöht. 
 
Es erfolgt eine Wortmeldung von GR Hachmeister.  
 
SR Kozlik kehrt zurück um 22:45 Uhr.  
 
GR Hachmeister stellt den Antrag, diesen TOP von der Tagesordnung zu nehmen und nochmals 
dem Ausschuss zuzuweisen um ihn zu besprechen.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von GR Nikitscher.  
 
GRin Peham verlässt den Sitzungsraum um 22:46 Uhr und kehrt zurück um 22:52 Uhr.  
 
Es folgen Wortmeldungen von G. Ewald, SR Spehn, des Vorsitzenden Bgm Quirgst und SR 
Lauppert.  
 
GR Stastny verlässt den Sitzungsraum um 22:58 Uhr. GR Allmer verlässt den Sitzungsraum um 
22:59 Uhr.  
 
GR Stastny kehrt zurück um 23:00 Uhr.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von GR Hachmeister sowie Erläuterungen des Vorsitzenden Bgm Quirgst 
und SR Spehn.  
 
GR Allmer kehrt zurück um 23:02 Uhr.  
 
Es folgen Wortmeldungen des Vorsitzenden Bgm Quirgst und GR Nikitscher.  
 
Anschließend lässt der Vorsitzende über Antrag von GR Hachmeister abstimmen. Bei der 
Abstimmung sind 31 Mitglieder anwesend.  

 
Abstimmungsergebnis TOP 10 – Antrag GR Hachmeister: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR, Grüne, GR Cermak 
Gegenstimmen:   ÖVP, FPÖ 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird mit 14 Stimmen gegen 17 Stimmen (Gegenstimmen: 17 / Stimmenthaltungen: 
0) nicht angenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis TOP 10 - Hauptantrag: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, FPÖ 
Gegenstimmen:   SPÖ, !WIR, GR Cermak, SR Bogner, GRin Windbichler-Grohsmann 
Stimmenthaltungen:  GRin Bergauer 
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Dieser Antrag wird mit 17 Stimmen gegen 14 Stimmen (Gegenstimmen: 13 / Stimmenthaltungen: 
1) angenommen. 
 
GR Latschka verlässt den Sitzungsraum um 23:08 Uhr.  
 
 

zu TOP 11:     
 
 Der Vorsitzende erteilt GR Hiermann das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge beschließen folgende Resolution:  
 
ENTWUF: Resolution: ÖGK-Vertragsstelle für Deutsch-Wagram 
 
Von:  Gemeinderat Deutsch-Wagram  
 
An:    
Österreichische Gesundheitskasse NÖ 
z.Hd. Vorsitzender ÖGK NÖ KR Gerhard Hutter Landestelle NÖ 
Ärztekammer NÖ 
z.Hd. Kurienobmann niedergelassene Ärzte MR Dr. Dietmar Baumgartner   
Amt der NÖ Landesregierung 
z.Hd. Landeshauptfrau Mag.a Johanna Mikl-Leitner 
z.Hd. Landesrätin für Soziale Verwaltung, Gesundheit und Gleichstellung Ulrike Königsberger-
Ludwig 
 
BETRIFFT: Alarmierende Situation der medizinische Grundversorgung in Deutsch-Wagram 
 
Aufgrund der alarmierenden Situation der unzureichenden Gesundheitsversorgung, wegen 
fehlender Stellen für Allgemeinmediziner*innen mit ÖGK-Vertrag für die Deutsch-Wagramer*innen, 
fordert der Gemeinderat der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram per Resolution vom 17.12.2020 die 
unmittelbare Sicherstellung und sofortige Ausschreibung der Stelle (Dr. Peter Niedermayer) für 
Allgemeinmedizin mit ÖGK-Vertrag in Deutsch-Wagram.   
In Deutsch-Wagram praktizieren derzeit nur zwei Allgemeinmediziner*innen mit ÖGK-Vertrag. 
Mindestens eine dritte Stelle mit ÖGK-Vertrag ist für die lokale Versorgung der Bevölkerung im 
Deutsch-Wagramer Gemeindegebiet im Stadtzentrum unbedingt erforderlich. Die Versorgung von 
betagten und nicht mobilen Patienten ist heute nicht gegeben und stellt diese und ihre 
Angehörigen vor extreme und unzumutbare Herausforderungen, oder drängt die Patienten zur 
Inanspruchnahme teurerer und gerade für diese Personengruppe, dauerhaft nicht leistbarer 
Wahlarztleistungen. 
 
Vergleich der Versorgungssituation: 
 

Versorgungsdichte: Einwohner Allg.Med.-
Stellen 

Einw. / Stelle 

Strasshof a.d. 
Nordbahn 

9984 4 2496 

Deutsch-Wagram 8615 2 4308 

 
Die Stelle (Dr. Peter Niedermayer) ist seit Februar 2019 wegen der schlechten 
Rahmenbedingungen für Allgemeinmediziner*innen mit ÖGK-Vertrag unbesetzt. Die 
Behandlungstarife gewährleisten nicht den wirtschaftlichen Betrieb und ermöglichen nicht die 
Neuinvestition in eine Praxis, bei gleichzeitig hohem gesundheitlichen Betreuungsstandard. Die 
Zugangsbeschränkungen für die Ausbildung zur Mediziner*in führen darüber hinaus zu einem 
Betreuungsengpass. Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram beschloss daher eine 
Förderung für Praxiseinrichtung und die Unterstützung für Praxisräumlichkeiten. Kurz vor einer 
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erwarteten Bewerbung auf die Stelle in Deutsch-Wagram, wurde diese ohne Information und 
Begründung aus der Liste der ausgeschriebenen Kassenplanstellen gestrichen. Die Uneinigkeit 
zwischen Ärztekammer und OGK NÖ wird auf dem Rücken der Gemeinden ausgetragen.   
Wir verlangen, die Kassenplanstelle mit ÖGK-Vertrag für Allgemeinmedizin in Deutsch-
Wagram unmittelbar wieder auszuschreiben! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram 
 
 
GR Latschka kehrt zurück um 23:12 Uhr.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von GR G. Ewald und dieser stellt den Antrag, dass bis zur nächsten GR-
Sitzung alle Unterlagen dazu vorgelegt werden.  
 
Es folgen Wortmeldungen von SR Nikitscher, SR Kozlik und des Vorsitzenden Bgm Quirgst.  
 
GR Windisch verlässt den Sitzungsraum um 23:24 Uhr.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von GR G. Ewald.  
 
SR Kozlik verlässt den Sitzungsraum um 23:25 Uhr.  
 
GR Windisch kehrt zurück um 23:27 Uhr.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von VizeBgmIn Schlederer.  
 
SR Kozlik kehrt zurück um 23:31 Uhr.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von SR Nikitscher.  
 
GRin Predl, GR G. Ewald, GRin E. Ewald, GRin Peham, GR Latschka und GRin Bergauer verlassen 
den Sitzungsraum um 23:33 Uhr.  
 
GR Hittinger verlässt den Sitzungsraum um 23:35 Uhr.  
 
GRin Bergauer, GRin Predl, GR G. Ewald kehren zurück um 23:36 Uhr.  
 
GRin E. Ewald kehrt zurück um 23:39 Uhr.  
 
Vom Vorsitzenden wird die Sitzung um 23:39 Uhr für fünf Minuten unterbrochen.  
 
Die Sitzungstätigkeit wird um 23:50 Uhr wieder aufgenommen. GR Stastny und SR Bogner kehren 
verspätet zurück. Damit sind wieder 31 Mitglieder anwesend.  
 
Es erfolgt eine Wortmeldung von GR Hiermann.  
 
In weiterer Folge lässt der Vorsitzende über den Hauptantrag abstimmen. Es sind bei der 
Abstimmung 31 Mitglieder anwesend. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 11 Hauptantrag: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Es folgt eine Wortmeldung von SR Lauppert.  
 
Der Vorsitze erteilt einen Ruf zur Ordnung und einen Ruf zur Sache zu sprechen an SR Lauppert 
und entzieht SR Lauppert nach mehrfacher Androhung das Wort. SR Lauppert verlangt nicht über 
den Wortentzug abstimmen zu lassen.  
 
GR G. Ewald verlässt den Sitzungsraum um 23:58 Uhr und kehrt zurück um 00:00 Uhr.   
 
 

zu TOP 12: 
 
Der Vorsitzende erteilt SRin Mühl-Hittinger das Wort und diese stellt folgenden Antrag: 
 

Der Gemeinderat möge genehmigen den Abschluss des vorliegenden 
Benützungsübereinkommens mit der E-Beregnung Gerasdorf OG betreffend Elektrifizierung 

von Feldbrunnen (Beilage K).   
 
SR Lauppert verlässt die Sitzung um 00:01 Uhr unter Protest. Damit umfasst der Gemeinderat ab 
jetzt 30 Mitglieder.  
 
In weiterer Folge lässt der Vorsitzende über den Antrag abstimmen. Es sind bei der Abstimmung  
30 Mitglieder anwesend. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 12: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, Grüne, FPÖ, GR Teply-Schimerka, GR Hiermann, GR Cermak  
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  GR Hachmeister 

 
Dieser Antrag wird mit 29 gegen 1 Stimme (Gegenstimmen: 0/ Stimmenthaltungen: 1) 
angenommen. 
 
 

zu TOP 13:     
 
Der Vorsitzende erteilt GR Hittinger das Wort und dieser stellt folgenden Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge die von GR Hittinger erarbeitete Richtlinien gemäß Beilage für den 

„Deutsch-Wagramer Sozialfonds“ beschließen. (Beilage L) 
 
GR Hachmeister verlässt den Sitzungsraum um 00:03 Uhr.  
 
GR G. Ewald stellt den Antrag, dass dieser TOP dem zuständigen Ausschuss zugewiesen wird und 
bis zur nächsten GR-Sitzung ein fertiger Entwurf vorliegen muss.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von GR Nikitscher. 
 
GR Hachmeister kehrt zurück um 00:05 Uhr.  
 
GR Nikitscher stellt den Antrag die beiden Richtlinien dem zuständigen Ausschuss zu übergeben 
und aus den beiden eine zu machen.  
 
Es folgt eine Wortmeldung von GR G. Ewald.  
 
Es folgen Wortmeldungen von SR Kozlik, GR G. Ewald, GR Nikitscher und SR Bogner.  
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GR Bogner stellt den Antrag, die Entscheidung über die Auszahlung von Mitteln trifft ein 
Sozialgremium bestehend aus je einem/er Gemeinderat/Gemeinderätin jeder im Gemeinderat 
vertretenen politischen Fraktion mit einfacher Mehrheit.   
 
Es folgen Wortmeldungen von GR Nikitscher, des Vorsitzenden Bgm Quirgst, GR G. Ewald und 
GRin Bergauer.  
 
Anschließend lässt der Vorsitzende über die Anträge abstimmen. Bei der Abstimmung sind 30 
Mitglieder anwesend.  
 
Abstimmungsergebnis TOP 13 – Antrag GR Ewald: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR, GRin Bergauer, GRin Windbichler-Grohsmann 
Gegenstimmen:   ÖVP, GR Cermak, FPÖ 
Stimmenthaltungen:  SR Bogner 

 
Dieser Antrag wird mit 11 Stimmen gegen 19 Stimmen (Gegenstimmen: 18 / Enthaltungen: 1) nicht 
angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 13 – Antrag GR Nikitscher: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, !WIR, Windbichler-Grohsmann, Bergauer 
Gegenstimmen:   ÖVP, GR Cermak, FPÖ 
Stimmenthaltungen:  SR Bogner 

 
Dieser Antrag wird mit 11 Stimmen gegen 19 Stimmen (Gegenstimmen: 18 / Stimmenthaltung: 1,) 
nicht angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis TOP 13 – Antrag GR Bogner: 
 

Stimmen dafür:   SPÖ, Grüne, !WIR 
Gegenstimmen:   ÖVP, FPÖ, Cermak 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird mit 12 Stimmen gegen 18 Stimmen (Gegenstimmen: 18 / Stimmenthaltung: 0) 
nicht angenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis TOP 13 - Hauptantrag: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, Grüne, FPÖ, GR Cermak, GR Teply-Schimerka 
Gegenstimmen:   GR Hiermann  

Stimmenthaltungen:  GR Hachmeister 

 
Dieser Antrag wird mit 28 Stimmen gegen 2 Stimmen (Gegenstimmen: 1/ Stimmenthaltung: 1) 
angenommen. 
 
Anschließend stellt GR Cermak den Antrag, dass die Berichte der Sondergemeinderäte in 
schriftlicher Form ergehen.  
 
Es erfolgt eine Wortmeldung von GRin Bergauer und stellt diese den Zusatzantrag, dass diese auf 
der Homepage der Stadtgemeinde veröffentlicht werden.  
 
Beide Anträge werden vom Vorsitzenden jeweils zu den Top 14 – 18 zur Abstimmung gebracht.  
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zu TOP 14:    Bericht Sicherheitsgemeinderat (Beilage M)  

 
Abstimmungsergebnis Antrag GR Cermak: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP (ohne GR Wald), SPÖ (ohne SR Bajwa), Grüne, !WIR (ohne GR Hachmeister), FPÖ, 
    GR Cermak 
Gegenstimmen:   SR Bajwa 

Stimmenthaltungen:  GR Wald, GR Hachmeister 

 
Dieser Antrag wird mit 27 Stimmen gegen 3 Stimmen (Gegenstimmen: 1/ Stimmenthaltung: 2) 
angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis Zusatzantrag GRin Bergauer: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 

Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
 

zu TOP 15:    Bericht Jugendgemeinderätin (Beilage N)  
 
Abstimmungsergebnis Antrag GR Cermak: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ (ohne GR Nikitscher), !WIR, Grüne (ohne SR Bogner), FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   SR Bogner, GR Nikitscher 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird mit 28 Stimmen gegen 2 Stimmen (Gegenstimmen: 2/ Stimmenthaltungen: 0) 
angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis Zusatzantrag GRin Bergauer: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
 
Zu TOP 16:    Bericht Europagemeinderätin (Beilage O)  
 
Abstimmungsergebnis Antrag GR Cermak: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ (ohne GR Nikitscher), !WIR, Grüne (ohne SR Bogner), FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   SR Bogner, GR Nikitscher 

Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird mit 28 Stimmen gegen 2 Stimmen (Gegenstimmen: 2 / Stimmenthaltungen: 0) 
angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis Zusatzantrag GRin Bergauer: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak  
Gegenstimmen:   - 

Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Zu TOP 17:    Bericht Bildungsgemeinderätin (Beilage P)  
 
Abstimmungsergebnis Antrag GR Cermak: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne (ohne SR Bogner), FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   SR Bogner  

Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird mit 29 Stimmen gegen 1 Stimme (Gegenstimmen: 1/ Stimmenthaltung: 0) 
angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis Zusatzantrag GRin Bergauer: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak  
Gegenstimmen:   - 

Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
 
Zu TOP 18:   Bericht Umweltgemeinderat 
 
Abstimmungsergebnis Antrag GR Cermak: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne (ohne SR Bogner), FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   SR Bogner  
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird mit 29 Stimmen gegen 1 Stimme (Gegenstimmen: 1/ Stimmenthaltung: 0) 
angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis Zusatzantrag GRin Bergauer: 
 

Stimmen dafür:   ÖVP, SPÖ, !WIR, Grüne, FPÖ, GR Cermak 
Gegenstimmen:   - 
Stimmenthaltungen:  - 

 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Der Vorsitzende teilt dem Gemeinderat mit, dass die Berichterstattung des Umweltgemeinderates 
in der nächsten Gemeinderatsitzung erfolgt. 
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Nachdem die Gegenstände der Tagesordnung im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung einer 
Erledigung zugeführt wurden erfolgt der Ausschluss der Öffentlichkeit um 00:34 Uhr durch den 
Vorsitzenden. Danach werden die Gegenstände der Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils der 
Gemeinderatssitzung einer Behandlung zugeführt. 
 
Die Sitzung wird vom Vorsitzenden für 10 Minuten unterbrochen.  
 
GR Cermak verlässt die Sitzung während der Sitzungsunterbrechung.  
 
 
Schriftführerin:        Vorsitzender: 
 
 
 
 

…………………………….      ……………………………. 
Mag. Barbara Bernhardt       Bgm. Friedrich Quirgst 

 
 
 
 
für die ÖVP:        für die SPÖ: 
 
 
 
 

…………………………….      ……………………………. 
SR Mag. Johannes Kozlik, BSc      GR Gustav Ewald 

 
 
 
für die !WIR für Deutsch-Wagram:                                         für die GRÜNEN: 
 
 
 
 

…………………………….      ……………………………. 
SR Mag. Peter Lauppert       GRin D.I. Dr. Bettina Bergauer   
 
 
für die FPÖ:    Fraktionslos:                                                                       
 
 
 
 

…………………………….      ……………………………..   
GR Matthias Hittinger        GR Werner Cermak    
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Beilage A zu 1. DA:  
 

Dringlichkeitsantrag 

 
der Gemeinderat möge beschließen die Aufnahme folgenden Punktes in die Tagesordnung 
der heutigen Sitzung am 17.12.2020: 
 

TOP „Zustimmung Elektrifizierung Feldbrunnen“ 
 

Bei diesem Tagesordnungspunkt soll folgender Antrag einer Beschlussfassung zugeführt werden: 
 

Der Gemeinderat möge genehmigen den Abschluss des vorliegenden 
Benützungsübereinkommens mit der „E-Beregnung Gerasdorf OG“ betreffend 

Elektrifizierung von Feldbrunnen.   
 
 

Begründung der Dringlichkeit: 
 
Dieser TOP war auf der Tagesordnung der letzten Sitzung des Stadtrates am 7.12.2020 enthalten 
und erfolgte auch eine Diskussion.  
 
Da zum damaligen Zeitpunkt der genaue Standpunkt der Trafo-Station und allenfalls eine 
Überschneidung mit dem künftigen Brückenbauwerk der ÖBB unklar war, erfolgte eine 
Zurückziehung des Antrages durch den Vorsitzenden Bgm Quirgst.  
 
Nunmehr liegen genauere Unterlagen vor.  
 
Weiters wurde von Seiten der ÖBB klargestellt, dass es hier keine Konfliktzonen des ÖBB- 
Überführungsprojektes und dem Trafostandort der „E-Beregnung Gerasdorf OG“ gibt.  
 
Ich ersuche daher um Zuerkennung der Dringlichkeit und Annahme meines Antrages.  
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Beilage B zu 2. DA:  
 
 

Dringlichkeitsantrag 

 
der Gemeinderat möge beschließen die Aufnahme folgenden Punktes in die Tagesordnung 
der heutigen Sitzung am 17.12.2020: 
 

TOP „Richtlinien Deutsch-Wagramer Sozialfonds“ 
 

Bei diesem Tagesordnungspunkt soll folgender Antrag einer Beschlussfassung zugeführt werden: 
 
Der Gemeinderat möge die von GR Hittinger erarbeitete Richtlinien gemäß Beilage für den 

„Deutsch-Wagramer Sozialfonds“ beschließen  
 
 

Begründung der Dringlichkeit: 
 
Im Voranschlag 2020 wurden von Bürgermeister Fritz Quirgst Mittel Bedürftige für einen Sozialfonds 
vorgesehen und auch vom Gemeinderat beschlossen. Auch im heute zur Beschlussfassung 
vorgelegten Voranschlag 2021 sind wieder Mittel für bedürftige Deutsch-Wagramer Bürger- und 
Bürgerinnen vorgesehen. Bis zum jetzigen Zeitpunkt erfolgte jedoch noch keine Auszahlung, da im 
zuständigen Sozialausschuss noch keine Richtlinien im Detail erarbeitet wurden und somit auch 
nicht vom Gemeinderat beschlossen werden konnten.  
 
Oftmals kommen Menschen unverschuldet in Notlagen. Insbesondere vor dem Hintergrund der 
COVID-Krise gibt es vermehrt unverschuldete, persönliche Schicksale und es erreichen mich aus 
der Bevölkerung Anfragen, ob es unbürokratisch, kurzfristige und finanzielle 
Unterstützungsmöglichkeiten seitens der Gemeinde gibt.  
 
Gerade in Krisenzeiten wie in der aktuellen ist es unverständlich, dass trotz vorhandener 
Budgetmittel, bis dato keine Richtlinie im zuständigen Sozialausschuss für einen Deutsch-Wagramer 
Sozialfonds erarbeitet bzw. im Zuge der Sitzungen im Jahr 2020 das Thema vom zuständigen 
Ausschussvorsitzenden nicht behandelt wurde.  
 
Um ab sofort eine unbürokratische Hilfe für Menschen in Deutsch-Wagram zu ermöglichen, die 
wegen der momentanen Situation unverschuldet in eine finanzielle Notlage gekommen sind, bringe 
ich den heutigen Antrag ein. 
 
Ich ersuche daher um Zuerkennung der Dringlichkeit und Annahme meines Antrages.  
 
Beilage  
VERGABERICHTLINIEN FÜR DEN „DEUTSCH-WAGRAMER SOZIALFONDS“ 
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Beilage C zu 3. DA:  
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Beilage D zu 4. DA: 
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Beilage E zu 5. DA: 
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Beilage F zu 6. DA:  
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Beilage G zu 7. DA: 
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Beilage H zu 8. DA:  
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Beilage I zu 9. DA: 
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Beilage J zu 10. DA:  
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Beilage K zu TOP 12:  
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Beilage L zu TOP 13: 
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Beilage M zu TOP 14: 
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Beilage N zu TOP 15: 
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Beilage O zu TOP 16: 
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Beilage P zu Top 17 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 


